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Geschichten-
Säckchen

Vorgestellt auf  dem 
‚Markt der Möglichkeiten‘ 

– der Kitas der ersten Förderwelle für die folgenden Förderwellen –
im Rahmen des Bundesprogramms ‚Sprachkitas‘

am 08. September 2017

„Geschichten-Säckchen“
Säckchen gefüllt mit Sprache

Kinder lieben Geschichten in jeder Form. 

Mit ihren eigenen Geschichten, 
die sie selbst erleben und nachempfinden, 
und denen, die wir ihnen erzählen, 
ordnen sie sich 
ihr Verständnis der Welt.
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„Geschichten-Säckchen“
Säckchen gefüllt mit Sprache

Durch einfache Requisiten 
stellen wir eine Geschichte dar und 
bringen, wie nebenbei, 
den Kindern grammatische Strukturen und 
neue Wortfelder näher. 

Die Geschichten-Säckchen sind von der 
Krippe bis ins Grundschulalter interessant.
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Geschichten-Säckchen -
die Methode des bildhaften Erzählens
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Was sind Geschichten-Säckchen?

• Der Begriff  „Geschichten-Säckchen“ kommt aus 
dem Schwedischen. 
Dort heißen sie „Sagopasen“. 
Das bedeutet so viel wie „Märchentüte“.

• In der Krippe und dem Elementarbereich sind sie 
Material für den gezielten pädagogischen Einsatz. 
Nicht nur im Rahmen der Sprachbildung.

• Die Vorbereitung ist simpel umsetzbar: 
Für die Darstellung einer kurzen Geschichte oder 
eines Reimes werden kleine Requisiten gesammelt 
und in einem Beutel versteckt. Los geht‘s.
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Geschichten-Säckchen als tägliches 
Sprachangebot in der Kita

Wann und wie oft:

• Im Morgenkreis – das Vortragen der 
Geschichte als festes Morgenritual;

• frei im Tagesablauf  in Kleingruppen 
oder mit Einzelkindern nach ihrem 
Wunsch. 
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Rituale bei der Vorführung

• Signale zum Beginn der Geschichte 
• verbal: „Die Geschichte soll beginnen!“ 

• nonverbal: Triangel, Klangschale o.ä.

• Vorstellung der Requisiten

• Vorführung der Geschichte

• Signale zum Ende der Geschichte
• verbal: „Ende der Geschichte!“

• nonverbal: Triangel, Klangschale o.ä.
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Was bieten die Rituale den Kinder 
für das Erzählen?

• Sicherheit im Bezug auf  den Ablauf;

• Wiedererkennung und Wiederholung

• Festigung von sprachlichen Aspekten:

• Wortschatzerweiterung

• Vermittlung von grammatischen Strukturen

• Erleben der Selbstwirksamkeit

• Bestätigung durch Kinder und Erwachsene
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Wo werden Geschichten-Säckchen aufbewahrt?

Im Gruppenraum sichtbar für die Kinder.
Sie wählen die Geschichten aus.

Auf  den Säckchen ist deshalb ein Symbol oder Foto 
zum Wiedererkennen der Geschichte.
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Ein Geschichten-Säckchen gestalten

• Jedes Säckchen enthält Requisiten, die sich nach dem 
Inhalt der Geschichte richten, und

• ein (laminiertes) Kärtchen mit dem Text der 
Geschichte.  

• Beim Vorspielen der Geschichte wird das Kärtchen 
vor sich gelegt, damit der Text stets sicher in dem 
gleichen Wortlaut vorgetragen werden kann.
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Was brauchen wir?

1. eine Idee für eine Geschichte

2. kleine Gegenstände

3. einen Beutel (z.B. Apotheker-Taschen)

4. eine ruhige Atmosphäre

5. ein oder mehrere Kinder

6. ein wenig Fantasie

7. und viel Zuwendung 
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• die Kinder werden sprachlich herausgefordert und gefördert;

• die Kinder erleben sich selbst als Akteure;

• die Kleinen lernen von den Großen

• sie lernen zuzuhören und darauf  zu vertrauen, dass alle 
Kinder einmal an der Reihe sind

• Wortschatzerweiterung

• Vermittlung und Festigung von Sprachstrukturen

• die Konzentration wird gefördert

• die Kinder wollen die Geschichten immer wieder hören und 
erzählen

• täglich wiederkehrendes Sprachangebot;

Effekte  der Geschichten-Säckchen
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www.amna-akeela.de

kontakt@amna-akeela.de

Geschichten-Säckchen

• Bostelmann (Hrsg.), Geschichtensäckchen, 2009, Verlag 
an der Ruhr

• Traub, Schwind, Oestreicher, Mit Geschichtensäckchen 
durch das Jahr, 2015, bananenblau UG
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